
Anlage XXIII.

Haushaltsplan der Provinzialmuseen.

Haushaltsplan
der

Provinzialmuseen zu Bonn und Trier

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1909 bis 31. März 191tt.
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Titel. Nr. Ginnahme.

i.

i>.

m.

!
ll,

III.

Betrag
für das

Uechnungs-
jallr

19N9.

Vom Grundeigentum:
n,. Museum in Bonn ............

d. Museum in Trier............
Summe Titel I.

Zuschüsse aus Staats- und Provinzialmitteln:
Ä. aus Staatsmitteln............
d. aus Provinzialmitteln...........

Summe Titel II.

Aus eigenemErwerb und an unvorhergesehenenEinnahmen:
Eintrittsgeld für den Besuchder Museen

Ä. in Bonn (seither380 Mk.) .... 380 Ml.

d. in Trier einschl.des Ausgrabungsfeldesin
St. Barbara (seither3300 Mk.) . . . 3800

Entschädigungder Stadt Vonn für die Unterbringung und
Verwaltung der Wcsendonk'schenGemäldegallcrie . .

UnvorhergeseheneEinnahmen, namentlich aus dem Verkaufe
von Führern, Photographien und Doubletten sowie zur
Abrundung:

«,. in Bonn (seither250 Mk).....250 Mk.
d. in Trier (seither 400 M.)..... 600

Summe Titel III.

Wiederholung.
Vom Grundeigentum .........

Zuschüsse aus Staats- und Provinzialmitteln .....

Aus eigenem Erwerb und an unvorhergesehenenEinnahmen
Summe der Einnahme

Bemerkungen.

— Aus den Ländereien bei Blanlenheim ist in den letzten Jahren leine Pacht sselöst worden.

Erlös aus «erkauftem Heu von den Böschungen des Nusgrabungsterrains in St,
Barbara.

Die Einnahmen bei Bonn haben betragen:
im Rechnungsjahre !!»05.....375,25 Ml.

1906 ..... 370,75 „
19U? . . . . 352,— „

zusammen1098,— Mk.
durchschnittlich866,- Ml.

Die Einnahmen bei Trier haben betragen:
im Rechnungsjahre 1905.....2929.10 Ml.

1906 .....3250,30 „
1907 .... . 3825,40 „

zusammen lU 004,80 Ml.
durchschnittlich3334,93 Mk.

Die Stadt Bonn hat sich vertraglich verpflichtet, für dn Unterbringung und Ver¬
waltung der Wesendonk'schenGemäldegalerie jährlich 7000 Ml. zu zahlen. Der
Erweiterungsbau wird voraussichtlich im Laufe des Sommers 19N9 in Benutzung
genommen werden löunen, daher ist die Hälfte von 7000 Ml. eingefetztworden.

Die Einnahme hat bei beiden Mufeen betragen:
im Rechnungsjahre 1905.....501,30 Ml.
„ „ 1906 .....619,40 „

1907 ..... 939.34 „
zusammen2060,04Ml.

durchschnittlich686,68 Ml.
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Titel,

l.

N> Ausgabe.

n.

m.

Besoldungen.

Für den Direktor des Museums in Bonn Gehalt . . . .
DemselbenWohnungsgeldzuschuß.........

Für den Direktor des Museums in Trier Gehalt . . . .
DemselbenWohnungsgeldzuschuß.........

Für den Assistenten des Museums in Trier Gehalt . . .
DemselbenWohnungsgeldzuschuß.........

Für den Kastellan des Museums in Bonn Gehalt . . .
Außerdemfreie Wohnung, Heizung und Beleuchtung,ruhc-

gehaltsberechtigtzum Betrage von 280 M.
Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für technischeHilfskräftebei dem Museum in Bonn . .

Summe Titel II. für sich.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Anläufe, Untersuchungen,Ausgrabungen und Unter¬

haltungsarbeiten:
». für das Museum in Bonn......2500 Ml.

Betrag
für das

Uechnungs
jähr

1909.

Trier 2500

5 400
660

5100
660

2 800
432

1000

16 052

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr

1908.

4 200

5 000

5100
660

4 800
660

2 650^
432

1000

15302

3 700

Zu übertragen

5000

Mithin jetzt

mehr

300

300

150

^750

weniger
Demerlmugell.

500

5 000- 5000

Vorbemerkung.
Die Zahlungen erfolgen (abgesehenuon den Gehaltszahlungen unter Titel I

Nr. 1—4) gemäß 8 11 des Reglements über die Leitung und Verwaltung der
Prouinzialmuseen auf Anweisung der Direktoren,

Stelleninhaber: Dr. Lehner, bisheriges Gehalt 5100 Ml, und 300 Ml. Erhöhung nach
dem Vesoldungsplan -- 5 400 Mk.

Stelleninhaber: Dr, Krüger, bisheriges Gehalt 4800 Ml. und 300 Ml. Erhöhung nach
dem Vesoldungsplan -^ 5100 Mk.

Stelleninhaber: Assistent Ebertz. bisheriges Gehalt 2650 Mk. und 150 Mk. Erhöhung
nach dem Vesoldungsplan -- 2800 Mt.

Stelleninhaber: Kastellan Neu, bisheriges Gehalt 1000 Ml.

Die Zahlung der Vergütung hat monatlich nachträglichzu erfolgen. Von der Anstellung
eines ctlltsmäßigen Assistenten soll vorerst noch abgesehen werden. Der Mehr¬
bedarf ist durch den Erweiterungsbau bedingt.

Ueber die Verwendung beschließtdie Museumslommissiongemäß § 9 des Reglements.
Die Ausgaben bei dem Museum in Von» haben betragen:

im Rechnungsjahre 1905 . . 2612,54 Mk,
1906 . . 2491.01 „
190? . . 2580,73 .,
zusammen 7637,28 Ml.

durchschnittlich2545,76 Mk.
Die Ausgaben bei dem Museum in Trier haben betragen:

im Rechnungsjahre 1905 . . 2990,82 Ml.
1906 . . 2126,22 „
190? . . 2475,53 „
zusammen 7592.5? Ml.

durchschnittlich2530.85 Mk.
Seitens der Wuseumskommission sind aus dieser Nummer den übrigen

Nummern des Titels III die dort nachgewiesenen Mehrausgaben zugewiesen
worden.
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Titel. Nr Ausgabe.

m.
Uebertrag

Für größere Untersuchungenund Ausgrabungen für beide
Museen gemeinschaftlich,ohne Rücksicht auf das Gebiet,
welchessie berühren ...........

Für kleine Ankaufe und für kleine, die Sammlungen betreffende
Ausgaben sowie für kleinere unvorhergeseheneVersuchs-
grabungen, bis zur Höhe von 150 M. zur Verfügungder
Direktoren,
ll. für das Museumin Bonn (seither 2000 Mk.) 2000 Mk.
b, „ ., „ „ Trier (seither2000 Mk) 2000 ..

Betrag
für das

Dechnungs
jähr
1909.

5 000

5 000

Betrag
für das

Aechmmgs'
l«>ir
19«8.

Mithin jetzt

mehr

4 000

Für Aufstellung und Unterhaltung der Sammlungen, An¬
fertigung des Katalogs und für Verpackungskosten:
«.. für das Museum in Bonn (seither 2300 Mk.) 2300 Mk.
b- .. ., „ „ Trier (seither 1800 Mk.) 2300 „

ür die Anlegung, Unterhaltung und Vermehrung einer
Bibliothek:
a. für das Museum in Bonn (seither 700 Mk.) 700 Mk.
d. „ ., „ „ Trier (seither 1500 Mk.^1800 „

Zu übertragen! 21100

4 000

2 500

5 000

5 000

4 000

4100

2 200

500

300

20300! 800

wenlger
Demerlmngen.

Neberdiesen Fonds stelltdie Museumskommissiongemkß§ 9 des Reglementseinen
Verwendungsplanauf.

Die Ausgabenhaben bei be
im Rechnungsjahre1905 . .

1906 . .
1907 . .

den Museenbetragen:
. 3123M Ml.
. 3 982,3 t „
. 6 004,82 „

—l

zusammen 13 110,14Mt.
durchschnittlich4370,04 MI.

Die Ausgabenhaben betragen:
bei dem Museumin Bonn im Rechnungsjahre1905 . 1570,80 Mk.
., ., ,. „ „ „ „ 1906 . 1611,75 „
„ „ „ „ „ „ „ 1907 . 1501.67 „

zusammen 4684,22 Ml.
durchschnittlich1561,41Ml.
bei dein Museumin Trier im Rechnungsjahre1905 . 8606.07 Ml.
„ „ „ ., ,. „ .. 1906 . 2817,45 „
„ „ „ „ „ ,. „ 190? . 1546,16 „

zusammen 7969,68 Mk.
durchschnittlich2656,56 Mk.

Die Ausgabenhabenbetragen:
bei dem Museum in Bonn im Rechnungsjahre1905 . 999,66 Ml.
„ „ .. „ „ „ „ 1906 . 1001.50 „
„ » „ .. „ ., „ 190? . 2300,04 „

zusammen 4301,20Mt.
durchschnittlich1438,73Mk.
bei dem Museumin Trier im Rechnungsjahre1905 . 253.24 Mk.
.. .. .. ., .. „ ,. 1906 . 1766,31 .,
„ „ „ „ „ ., „ 190? . 4508.96 .,

zusammen 6528.51 Mk.
durchschnittlich2176,17 Ml.

Der Haushaltsbetragfür Trier ist um 500 Ml, erhöht wordenzur Fort¬
setzung der Arbeiten an einemFundregisterfür den Regierungsbezirk Trier als
Unterlageeiner archäologischenFundkarte.

Die Ausgabenhaben betragen:
bei dem Museumin Nonn im Rechnungsjahre1905 . 404,60 Ml.
„ .. ......... 1906.569.03 .,
., ........ - ., 190? . 488,- .,

zusammen 1461,83 Ml.
durchschnittlich487,28 Ml.
bei dem Museumin Trier im Rechnungsjahre1905 .

" « ^ '' '' ^ .'.' W'_______
zusammen 3118,77Ml.

durchschnittlich1037,92Ml.
Zwecks Neschaffnng von photographischen Materialien ist der Haushalts«

betrag für Trier um 300 Ml. erhöht worden. Der photographischeApparat wirb
vielfach als Hilfsmittelbei Ausgrabungenbenutzt.

544,32 Ml.
1194,43 „
1375,02 „



Provinzialmuseen.
704

Titel. Nr. Ausgabe.

III. Uebertrag

Für Aufsichtund Reinigung der Museen,Löhne:
». in Bonn (seither 1400 Ml.) ..... 2800 M.
d. in Trier (seither2500 M.) ..... 3150 „
o. für einen Aufseher auf dem Ausgrabungs-

felb in St. Barbara (seither 300 Ml.). , 300 «^

ür Heizung,Beleuchtung,Wasserleitung,Versicherungund
Steuern:
». für das Museum in Bonn (seither2100 Ml.) 4800 Mk.
d. „ „ „ „ Trier (seither2700 Mk. ) 3400 „

Für kleine baulicheReparaturen:
». für das Museum in Bonn (seither 500 Ml.) 1500 Ml.
d, „ „ „ „ Trier (seither2000 Mt.) 2500 „

Zu übertragen

Betrag
für das

Zllechnung«-
jähr
1909.

21100

6 250

8 200

4 000

39550

Betrag
für das

Aechnungs-
t«hr
1908.

20300

4 200

4 800

4 500

33 800

Provinzialmuseen.
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Mithinjetzt

mehr

800

2050

weniger

3 400

_- 6250

500

DemerKungen.

500

1481,88 Mt.
1534,83 „
1486,32 „
4458,U3^MkI

2103,23 Wt.
1996,70 „
2858.88 „
6958,81 Ml.

Die Ausgabenhabenbetragen:
bei dem Museumin Bonn im Rechnungsjahre1905 , .
......., „ „ .. 1906 . .

zusammen
durchschnittlich1484,34Mk.
bei dem Museumin Trier im Rechnungsjahre1905 . .
,. , .....„ „ „ 1906 , .

zusammen
durchschnittlich2319,44 Mk.

Der Aufseher in St. Nabara hat außerdemfreie Dienstwohnung.
DurchBenutzungdes Erweiterungsbauesiu Bonn entstehen hinsichtlichder

Reinigungund Beaufsichtigung vermehrteAusgaben,deren genaueHöhe sich bei
Aufstellungdes Haushaltsplans nochnicht übersehenlaßt. Die Erhöhung für
Trier um 650 Mk. setzt sich zusammen aus 125 Mk. für Reinigungder regulierten
Friedrich-Wilhelmstraßeund aus 525 Ml. Lohnfür einen Heizer,

Die Ausgabenhabenbetragen:
bei dem Museumiu Bonn im Rechnungsjahre1905 , ,

„ ,< ,, „ V ,, ,, 1^0?
zusammen

durchschnittlich2168,14 Mk.
bei dem Museum in Trier im Rechnungsjahre1905 . .
.. „ „........ 1906 . .

zusammen
durchschnittlich2204,42 Mk.

Die Ausgabenfür Heizung,Beleuchtung :c. werben sich durch Benutzungdes
Erweiterungsbauesin Bonn bedeutendvermehren, Der Betrag für Trier hat
um 700 Ml. erhöht werden müssen für Straßenausbaukosten.

Die Ausgabenhabenbetragen:
bei dem Museumin Bonn im Rechnungsjahre1905 . . 580,46 Mk.
....... , ,. „ .. 1906 . . 81,05 „
.............. 1907 . . 478,89 „

2108,47 Mt.
1994,88 „
2401,06 „
6504,4 l Ml.

1437,08Mt.
2055,76 „
3120,43 „
6613,27 Ml.

zusammen 1140,40 Mk.
durchschnittlich380,13 Ml.
bei den, Museumin Trier im Rechnungsjahre1905 . . 762,57 Mt.
: ^ : : : : » «« ^ ^ !°N:

zusammen 3436,84 Ml.
durchschnittlich1145,61Ml.

Der für die Sicherung des Mufeums gegenGinbruchund für die Ein«
richtung eines Vortragsraumesim Jahre 1908 eingesetzteNetrag von 2000 Ml.
ist fortgefallen.

DurchBenutzung des Erweiterungsbauesin Bonn entstehen hinsichtlichder
baulichen ReparaturenvermehrteAusgaben.

Zur Beschaffungvon Vorhängen«. ist der Netrag für Trier einmaligum
500 Ml. erhöhtworden.
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Titel,

III.

Nr Ausgabe.

Für Reisekosten:
».. für die Kommissionsmitglieder(seither300Mk.)
d. „ den Direktor in Bonn (seither 900 Mk.)
«. „ ., „ „ Trier (seither 800 Mk,)

Uebertrag

300 M.
1200 „
1100 ..

!0

l!

Für Kopialien,Schreibmaterialien, Porto und Drucksachen:
2. für das Museum in Bonn (seither 500 Mk.) 500 Ml.
d. „ „ „ „ Trier (seither 500 Ml.) 750 „

a) Für die Herstellung einer neuen Einfriedigungder „Rö¬
mischen Bäder" in Trier (Einmalige Ausgabe) . . .

Zu übertragen

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr
1909.

39 550

2 600

1250

7 000

50 400

Betrag
für das

Uechnungs-
tnhr

1908.

Mithin jetzt

mehr

33 800

2 000

1000

36 800

6 250 —

600

250

wemger Demerlmngen.

500

7 000

14100—

Die Kommissionsmitgliederberechnendie barenAuslagen,wahrendden Direktorender
KreditgegenVerwendungsnachweisausgezahltwird.

Die Ausgabenhabenbetragen:
für die KommissionsMitglieder im Rechnungsjahre1905 .
„ „ „ „ „ 1906 .
„ ,, „ „ „ 1907 .

zusammen
durchschnittlich212,56 Mk.

Für den Direktor:
bei dem Museum in Bonn im Rechnungsjahre1905 . .

zusammen
durchschnitlich90N Mk.
bei dem Museumin Trier im Rechnungsjahre1905 . .

zusammen
durchschnittlich800 Mk.

Die in den Haushaltsplan für Dienstreisender Museumsbireltorenein«
gesetzten Betragehaben sich als zu gering erwieseu, sie sind daher um je 300 Ml.
erhöhtworden.

Die Ausgabenhabenbetragen:
bei dem Museumin Bonn im Rechnungsjahre!905 .
,, „ „ „ „ „ „ 1906 .

zusammen
durchschnittlich464,06 Ml.
bei dem Museumin Trier im Rechnungsjahre1905 .

1907
zusammen

durchschnittlich557,72 Mk.

219,30Ml.
183,65 „
234,74 „
637,69 M5

900,— Ml.
900,— „
900,— „

2700,—Ml,

800,—Ml.
800,— „
800,— „

2400,—Ml.

409.96 Ml.
471,03 „
5 11,20 „
392,19 Ml.

274,19Mk.
584,18 „
814,85 .,

1673,17Mk.

500 —

Der Netrag für Trier ist mit Rücksicht darauf, daß im Rechnungsjahrder
Neudruckdes kleinen Führers erforderlich wird, um 250 Ml. erhöhtworden.

Die Grundstücke, auf deueudie aufgedecktenrömischenBäder iu Trier sich befinden,
gehören teilweise — nämlichdie Front an der Südallee und ein Teil an der
FriedrichWilhelm-und der Bäderstraße— dem Staat, teilweiseder Provinz.
Die jetzige aus einemLattenzaun bestehende Einfriedigungist zumteil verfallen
und bedarf dringendder Erneuerung,Die KöniglicheStaatsregieruughat sich bereit
erklärt, au dem fiskalischenTeil eine Mauer mit Holzgitterzu errichten;es ist
notwendig,den der Provinz gehörendenTeil in derselbenWeise einzufriedigen.
Da sonstige Mittel nicht zur Verfügungstehen, ist der hierfür erforderlicheBetrag
von 7000 Mk. als einmaligeAusgabehier eingestellt.
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Titel. Nr. Ausgabe.

Ueberttag
d) für unvorhergesehene Ausgaben und zur Abrundung. .

(SämtlicheNummerndes Titels III übertragensich gegenseitig,)
Summe Titel III.

Wiederholung.
I. Besoldungen................

II. Andere persönliche Ausgaben ...........
III. Sächlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.
(Die am JahresschlüsseverbliebenenBestände werben zur Ver¬

wendungin das nächste Jahr übertragen.)

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr
1909.

50 400

4 753

55153

16 052

4 200

55153

75 405

75 405

Netrag
für das

Aechnungs-
jähr
1998.

36 800

2 753

39 553

15 302

3 700

39 553

58 555

58 555

Provinzialmuseum.
709

Mithin jetzt

mehr

14 100

2 000

16100

weniger Bemerkungen.

500

500
15 600,-

750
500

^5600
16 850
16 850

Die Ausgabenhabenfür beide Museen betragen:
im Rechnungsjahre1905 .... 807,24Ml.

>906 ... . 460,23 „
1907 . . . . 3326,10 „

zusammen 4593,5? Ml.
durchschnittlich1531,19Mk.

Der in dem Haushaltsplan für 1908 für die Weiterführungder Aus¬
grabungen auf dem Fürstenbergebei Xanten eingesetzteBetrag von 2000 Ml.
wird auch im Rechnungsjahre1909 erforderlich.

Die weiter eingesetzten2000 Ml, werden erforderlichfür die Publikation
der Kanalisationsergebnissein Trier, es sollen zunächstzwei Hefte erscheinen
enthaltend1. die Trierer Sigillata; 2, die Trierer Gräberfelder.
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